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Kantonsrat St.Gallen 61.06.34 

 

 

 

Einfache Anfrage Reimann-Wil: 

«Keine Weihnachten in Schulen abschaffen! 

 

In mehreren Schweizer Schulen wird auf Druck radikaler Muslim-Eltern darauf verzichtet, 

Weihnachtsfeiern durchzuführen. Sogar der Präsident des Schweizer Lehrerverbandes Beat 

W. Zemp äussert sich gegenüber einer grossen Schweizer Tageszeitung wie folgt: ‹Advents-

kränze und Weihnachtsbäume haben im Klassenzimmer nichts zu suchen. Das gehört in die 

Familie›. 

 

Weihnachten sind ein zentraler Bestandteil unserer Kultur. Es ist das Fest der Geburt Jesu 

Christi. Schweizer Kinder und Schüler haben das Recht, die besinnliche Weihnachtszeit und 

die Weihnachtsgeschichten- und symbole auch in der Schule weiterhin vermittelt zu bekom-

men. In so mancher Schulkarriere – auch in meiner – waren die Weihnachtsfeiern stets Jah-

res-Höhepunkte. 

 

Noch leben wir nicht im Orient! Unsere Kultur dürfen wir aufgrund einer rasant 

fortschreitenden Islamisierung nicht einfach verleugnen. Es kann nicht sein, dass Muslime 

unseren Schulbetrieb bestimmen. Die Regierung muss deshalb jetzt handeln! 

 

Darum ersuche ich die Regierung, folgende Fragen zu beantworten: 

 

1. Wird an allen St.Galler Schulen eine Weihnachtsfeier durchgeführt? 

2. Ist die Regierung auch der Meinung, dass Weihnachten zentraler Bestandteil unserer Kul-

tur ist und ins Schulzimmer gehört? 

3. Was unternimmt die Regierung, damit unsere Kultur nicht durch die rasant fortschreitende 

Islamisierung zerstört wird? 

4. Wie verhindert die Regierung, dass radikale Muslim-Eltern den Schulbetrieb bestimmen? 

5. Teilt die Regierung die Forderung, dass Weihnachten verbindlich in den kantonalen Lehr-

plan aufgenommen werden sollte?» 

 

 

11. Dezember 2006 Reimann-Wil 
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